
30. August 2024

Überfall auf Seniorin in Elsdorf: Polizei
sucht dringend Zeugen

Seniorin in Elsdorf nachts im eigenen Haus brutal
überfallen. Polizei sucht Zeugen zu den Tätern. Hinweise

Hinweise erbeten.

Ein entsetzlicher Überfall auf eine ältere Dame hat in der Nacht
zum Freitag, dem 30. August, im Stadtteil Angelsdorf von Elsdorf
für Aufregung gesorgt. In ihrem eigenen Zuhause wurde die
Seniorin Opfer eines brutalen Angriffs, der nicht nur ihre
körperliche Unversehrtheit, sondern auch das Sicherheitsgefühl
der Anwohner erschüttert hat.

Gegen Mitternacht begab sich die Seniorin in den Keller ihres
Hauses, als plötzlich ein Unbekannter sie angriff. Die Polizei
beschreibt das Vorgehen des Täters als unverfroren. Die
Angreifer zwangen die Frau in den Keller und forderten von ihr
Wertsachen. Besonders beunruhigend ist das Verhalten eines
Täters, der die Seniorin zu Boden stieß, sie im Bauch trat und
gewaltsam eine Kette von ihrem Hals riss. Die maskierten
Männer verstauden ihren Raub in eine braune Tasche mit
Krokodilmuster, bevor sie sich aus dem Staub machten.

Die dramatischen Minuten für die Seniorin

Nach dem Überfall war die betroffene Frau in der Lage, nach
mehreren Stunden das Haus zu verlassen und die Polizei zu
verständigen. Die Beamten fingen sofort an, die Umgebung
abzusuchen und umstellten das Gebäude. Leider blieben die
Täter trotz ihrer schnellen Reaktion spurlos verschwunden, was
die Ermittlungen weiter erschwert. Die Polizei sucht nun



dringend nach Zeugen, die möglicherweise Hinweise zu dem
Vorfall geben können.

Der Überfall hat nicht nur die Seniorin selbst, sondern auch die
gesamte Nachbarschaft alarmiert. Das Gefühl von Sicherheit,
das viele Bewohner fordern, wurde durch diesen Vorfall stark
beeinträchtigt. Solche Angriffe auf persönliche Räume sind
besonders verwerflich, da sie die Menschen zutiefst erschüttern
und die Bedenken über die allgemeine Sicherheit in den
Vordergrund rücken.

Details zu den Tätern

Die Polizei hat bereits eine Beschreibung der mutmaßlichen
Täter veröffentlicht. Ein Täter wird als etwa 180 Zentimeter groß
beschrieben und trug zur Tatzeit ein graues T-Shirt mit einer
weiß-rosa Blume auf dem Rücken sowie eine schwarze
Trainingshose und Turnschuhe. Sein Komplize war kleiner und
trug eine schwarze Kappe und einen dunkelgrauen
Trainingsanzug. Beide Kriminellen hatten rote Sturmhauben auf,
was es schwierig macht, sie zu identifizieren.

Die Ermittler des Kriminalkommissariats 13 haben die Leitung
der Ermittlungen übernommen und rufen die Öffentlichkeit zur
Mithilfe auf. Hinweise zu verdächtigen Fahrzeugen oder
Beobachtungen zur Tatzeit sind für die Beamten von großer
Bedeutung. Wer etwas Verdächtiges beobachtet hat, wird
gebeten, sich telefonisch unter 02271 – 81-0 oder per E-Mail an
poststelle.rhein-erft-kreis@polizei.nrw.de zu melden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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